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NagolSsr

Amts- undZntelligenz-Blatt
Dienstag den 2K . Juli I8AL.

OberamL Nagold.
Aufforderung

Der Schneider Christian Stei¬
nin ge r von Garrweiler wird auf¬
gefordert , Behufs der Vernehmung in
einer gegen ihn anhängigen Untersu¬
chung sich ungesäumt hier zu stellen.

Die betreffenden OrtSvorstehcr ha¬
ben dieß dem rc . Steininger zu er-
öffnen.

Den 22 . Juli 1854.
Königliches Oberamt.

Wiebdeklnk . l

Forstamt Wildberg.
Revier Slammheim.

Holz - Verkauf.
Im Staatswold Stamm - M .

heimer Mark,
Mittlererwald , werden am

Samstag dem 29 . d. Mts.
9725 Stucke fichtene Wellen

im Aufstreich verkauft . Zusammen¬
kunft Morgens 9 Uhr am Gültlinger
Grenzstock.

WUdberg , den 24 . Juli 1854.
Königl . Forstamt.

Nagold.
Erster rkicgenfchafts-

Derfauf.
In der Gantsache des Weil . Joh.

Georg W o h l g em u t h, Musikus da¬
hier , kommt dessen Liegenschaft , be¬
stehend in:

dem vierten Thcil an einem
dreistöckigen Haus mit vier
Wohnungen,

Brand -Vcrsich .-Anschlag . 500 fl .,
gcmeinderäthlicher Anschlag 200 fl.,

einem Fischwasser auf dem
Nagold 998 Ruthen

der Länge nach enthaltend,
Anschlag . . . . 10 fl.,
am Donnerstag dem 27 . Juli d. I .,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhaus zum Ver¬
kauf , wozu die Liebhaber eingeladen
werden.

Den 26 . Juni 1854.
Stadlschultheißenamt.

Engel.

B e r n e ck.
Gefundener Radfchuh.

Am Mittwoch dem 19 . d. Mts.

wurde von Altenstaig gegen hier ein
eiserner Radschuh gefunden ; der recht¬
mäßige Eigenthümer kann solchen ge¬
gen Einrückungsgebühr rc. bei Unter¬
zeichneter Stelle binnen 14 Tagen
abholen . Nach Ablauf dieser Frist
würde anderweitig hierüber verfügt
werden.

Den 21 . Juli 1854.
Ltadtschultheißenamt.

Brenne r.

Zwerenberg.

Missionsfeft.
Sonntag den 30 . Juli , Nachmittags 1 Uhr,

wird das Missions fest  wie bisher dahier gefeiert werden.

Nagold.
Am 30 . Juli und 8 . August befördere ich Gesellschaften

Auswanderer
nach Amerika , wozu ich noch Personen annehmen kann und zwar

Erwachsene zu . » A4- fl.,
Kinder zu . . . Lv fl.,

Mit freier Fahrt von Mannheim ab.

Weisel und Gelder  auf alle größere Orte nach Amerika besorge
ich unentgeltlich , ebenso wechsle ich solche von da gegen baar Geld aus.
Auch spedire ich Päckereien jeder Art dahin.

Englische Dolmetscher und Rathgeber,  wonach auf der Reise
die englische Sprache erlernt werden kann,

Landkarten  von Amerika im größten Maßstabe , so wie Seekarten
zur Reise dahin sind äußerst billig immer vorräthig bei mir , auch gebe ich

Fa hrb illete  zur Rnse von New - Uork nach den verschiedensten
Plätzen in Amerika zu den nämlichen Preisen ab , wie solche in New Jork
zu haben sind.

Außerdem bin ich zu jeder Zeit gerne bereit , Jedermann mit Rath
und That an die Hand zu gehen , der über Amerika oder Angehörige da¬
selbst Auskunft wünscht.

G . Zaiser.



Dornstettem.
Holz - Verkauf

Am Donnerstag dem 27 . Juli 1854,
Vormittags 9 Uhr,

werden auf dem Rathhause hier gegen
baare Bezahlung aus dem tztadrwald
Heiltgenraio

450 StämmeLanghokz und
340 Sägklötze , schönster

Qualität , an den Meistbietenden ver¬
kauft , wozu Kaufsliebhaber eingelaben
werden.

Den 17 . Juli 1854.
Stadtschultheißenamt.

K a u p P.

Seyiet in gen,
Oberamts Nagold.

Färberei zu verkaufen oder
zu verpachten

Das vor zehn Zähren von Gottlieb
P flü g br , Färber hier , neu und so¬
lid erbaute Wohnhaus mit gut ein-

gerichteter Färberei , wobei die
MW nöthigenKessel , Kippen , Mange,
KMÄDruckmödel u. s. w. sich be¬
finden, sammt dasselbe auf zwei Sei¬
ten umgebenden Gar¬
ten , wird hiemit zum
VerkaufauSgeseht ; das¬
selbe liegt auf der Som¬
merseite an der Nagolder Straße,
über welcher die Steinach vorbeifließt,
hat sehr angenehme Wohnungen , und
in und außer dem Hause hinlänglich
Raum zum Trocknen.

Ein thätiger Mann würde bei dem
äußerst billigen Preis auch mit ge¬
ringen Mitteln sein gutes Auskommen
finden , da dieser Platz von mehreren
wohlhabenden Orten , in denen keine
Färberei ist und tercn Bewohner den
größern Theil ihrer selbst gewonnenen
Kleider und Leinwand färben lassen,
umgeben ist.

Nöthigenfalls könnte obiges Anwe¬
sen auch in Pacht gegeben werden.

Nähere Auskunft ertheilen
Schultheiß Guteku  nst hier

und
Kaufmann Conzelmann

in Haiterbach.
Nagold.

Zu verkaufen.
Eine vorzügliche große eichene Mange

mit 8 gehauenen Steinen.
Zn erfragen bei

G . Zaiser.

Hartungs Chinarinden -«) el (ä 36 kr. per Flasche) zur Confer-
virung und Verschönerung der Haare , und

O/ -. Hartungs Kräuter - Pomade (a 36 kr. per Tiegel) zur Wieder¬
erweckung und Belebung des Haarwuchses,

erfreuen sich fortwährend des ausgezeichnetsten Beifalls und der größten
Verbreitung ; sie werden allgemein — nach dem jetzigen Standpunkte der
kosmetischen Chemie — als daS Beste und Billigste in diesem Genre aner¬
kannt und sind in gleichmäßig guter Qualität für Nagold stets nur allein
vorräthig in der Buchhandlung von T . Zaiser,
so wie für Herrenberg bei A. Fr . Khoenle.

Nagold.

Brennerei - Besitzer oder Fabrikanten
von

achtem Fruchtbranntwein , Heidelbeer -, Himbeer -, Wachholdergeist oder ähn-
sicher, geistigen Flüssigkeiten , die nur ausgezeichnele Waare zu liefern ,m
Stande sind , wollen ihre Adressen und Offerte für die Maaß franko ein-
senden  an _ G . Zaiser.

Nagold.  "
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Chiromantie,
Wahrsagen aus der Hand,

und ihre

T . ä u t ch u n g e n
von

Wlademir Loleslawski.
Mit einer Abbildung . Preis 26 kr.

_Buchhandlung von G . Zaiser.
N a g o l dl ^ "

Zn der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:
D l e

U h t E Zk - W Elt
Deutschlands und der Schweiz

von
Dr . C . G . Calw  er,

in 6 Lieferungen je von 5 —6 Bogen Tert und 2 Tafeln Abbildung auf
Jmperialpapier , wovon in diesem Jahr 3 —4 Lieferungen und im nächsten
Jahre die übrigen ansgegeben werden , zu dem Preise von 4 fl. 36 kr.

für die Lieferung.
Die Abbildungen eignen sich durch ihre schönen -Gruppirungen , den

prachtvollen Farbendruck und die Größe detz Formats ganz besonders auch
zu geschmackvollen Zimmerverzierungeu.

_ Buchhandlung von G . Zaiser.
Nagold.

In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Scherz und Ernst,
ein

Lesebuch für die Jugend.
! Von Karoline Stahl,  geborene Dumpf.
! Mit schönen Bildern . Preis 36 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.
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Nagold.
Geschäfts - Anerbietung.

Da bei dem Unterzeichneten daL Ab¬
lösungs -Geschäft in den nächsten Tagen
zu Ende geht , so würde derselbe biS
zur anderweitigen Verwendung Ge¬
schäfte von Unter -Austheilungen von
Eesäll - und Zehnt - Ablösungen im
Oberamtsbezirk besorgen und ersucht
hiemit diejenigen Gemeindebehörden,
bei welchen Gefall - und Zehnt -Ablö¬
sungen mit dem K. Kameralamt im
Wege gütlicher Uebereinkunft mittelst
Eintritts der Gemeinde für die Pflich¬
tigen abgeschlossen worden sind und
bei welchen also die Unteraustheilung
der Adlösungs - und Rentenschuld
auf die einzelnen Güterparzellen und
deren Besitzer anszuschlagen sind, sich
dießfalls wo möglich in den nächsten
8 Tagen an den Unterzeichneten zu
wenden , welcher dieses Geschäft pünkt¬
lich nach den gesezlichen Bestimmun¬
gen mit möglichster Kostenersparnis;
für die Pflichtigen besorgen wird.
Auch würde er die Anlegung eines
Eemeindegüterbuchs übernehmen , und
bittet die Gemeindevorsteher , wo solche
angelegt werden müssen, sich hierüber
an ihn zu wenden.

Den 20 . Juli 1854.
AblösungS - Kommissar

B u t s che r.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Kleine

Iugendbibliothek
Aus dem reichen Schatze

-eulscher klassischer Literatur.
In techs Bändchen.

Erstes Bändchen . Erzählungen
Zweites Bändchen . Mährchen.
Drittes Bändchen . Unterhaltungen aus der Geschichte und dem Leben

denkwürdiger Menschen.
Viertes Bändchen . Darstellung aus der Naturgeschichte und Geographie.
Fünftes Bändchen . Fabeln und erzählende Gedichte.
Sechstes Bändchen . Lieder und Näthsel.

Preis 2 fl.
_ Buchhandlung von G . Z a i s e r.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Eine lveckstimme ans England
oder

sechzehn Predigten
von

lVl. W . B . M a cke n z i e,
Oberpfarrer bei St . Jakob Holloway in London.

Preis 1 fl. 45 kr.
_ Buchhandlung von  G . Z a i s e r.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben .-

Nagold.
Das wohl getroffene

B i 1 d II
der

Frau Kronprinzessin Olga
Kaiser !. Hoheit,

so wie das deS

Prälaten v. Kap ff,
sind zu 6 und 9 kr. zu haben in der
_Buchhandlung von G . Z aiser.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhand¬

lung sind zu haben:

Französisches Lesebuch
für

obere Klassen in höheren Tochter -Schulen
(Töchter von 12 —18 Jahren)

von
F . Bauerheim.

Dritte , umgearbeitete und vermehrte Auflage.
Preis 1 fl. 30 kr.

_ Buchhandlung von G . Zaiser.
Nagold.

In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Sechs Mährleirr.
Der geöffnete

Thiergarten
Erzählt von Rudolph Schreiber.

Mit Radirungen  von F. P a c c «'. Preis 1 Gulden.
Buchhandlung von G . Z a , s e r.

zum Nutzen und Vergnügen
für die

wißbegierige Jugend.
Neue verbesserte Auflage.

Mit 120 fein gemalten Kupfern.
Preis 1 fl. 30 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
Tapeten und Rorileanx,

aus der berühmten Fabrik des Herrn Adolph Schill rn Stuttgart sind
beziehen undMusterkarien einzusehen bei Sattler Köhler und S ch.wa rzko
und in der

Buchhandlung von G . Zaiser.

zu
Pf



Die historischen ErzähluNgen unter dem Titel : Wärt,
temderg wie es war und  ist , erfreuen sich von
Seite des Publikums der ausgezeichneten Teilnahme.
Die starke Auflage der ersten Lieferung war schnell ver¬
griffen , so daß eine zweite notwendig wurde,  welche
fetzt vollendet ist. Um den vielen Nachfragen bezüglich
der zweiten Lieferung zu begegnen , zeigen wir an , daß
dieselbe rm Lause dieser Woche ansgcgeben werden w '.rd.
Sie enthält abermals sehr interessante Erzäylangen , wo-

Bekannterulaßen tragen einige Regimenter der Zuaven
um die rothe Muhe grüne Turbane ; diese letzteren verur¬
sachten unter den Türken allgemeine Entrüstung , da bei
ihnen der grüne Turban nur gewissen Sekten und den
Abkömmlingen des Propheten gestaltet ist. Ein Alltürke
hielt unlängst vor cinemZuaven an , und rief aus : Gott,
welche Zeit des Verfalls unserer Religion hast tu mich
erleben lassen ; ein anderer schlug dein französischen Sol¬
daten dlnTnrban vom Kopf, der Zuave aber , einer Truppe

von wir nur Konrad und Gertraud ober die Gründung ^
der Burg Wirtemberg von Karl Pfaff und die Wall - >
fabrlslirche zu Heslach , nennen . Bestellungen hierauf '
übernimmt die Buchhandlung von G . Zaiser.

Das Einvernehmen der Türken mit ihren westlichen
Gästen ist nicht immer das beste, wie nachfolgende beide,
von der Tr . Ztg . erzählten Beispiele darthun : Am 15.
Juni entstand in der Kaserne in Culeri ein Streit zwi¬
schen den englischen und türkischen Soldaten . Zwei bis
drei der elfteren kehrten betrunken heim ; die türkische
Wache nannte sie besoffene, ungläubige Schweine , welche
Ausdrücke ein Engländer verstand . Man gab zuerst
Ohrfeigen und griff dann zum Säbel ; ein Türke blieb
todt , 8 Engländer und 7 Türken wurden schwer ver¬
wundet . Eine strenge Untersuchung wurde sogleich ein¬
geleitet , das Unrecht ans beiden Seiten gefunden und
somit die Verantwortlichkeit in der Mitte gelassen. -

angehörig , die ausgewählt , aus den gewandtesten , kühn¬
sten , unerschrockensten Leuten zusammengesetzt ist , warf
mit einem Stoße den alten Mann zu Boden , setzte ihm
sein Bajonnet auf die Brust , und aller Wahrscheinlich¬
keit nach hätte diser Auftritt Folgen gehabt , würden sich
nicht jüngere und klügere Männer emgefunden haben,
um den wischenden Franzosen adznkühlen.

Vlkrualien -Prclse in lezter Woche.
Alten - Freuden - Tübin - Calw
staig . sradt . ' gen.
10 kr. i : kr. 1l kr.

9 „ 9 ,. 8 „
I Pfd Ochsenfleisch
„ „ Rindfleisch
„ „ Hammelfleisch
„ „ Kalbfleisch
„ „ Schweinesabg.
„ „ „ unabgz.
1 „ Butter
4 „ Kernenbrod
4 „ Schwarzbrot»
1 Weck schwer .

Nagold.
10 kr.

9 „

8 .,
10 „
1s „
19 „
24 „
19 ..

7
tO
12

24
19

7 „
10  „
12 „

24 I
19 „

Z'/,Lth.

7 „
11  .
13
>9 '.l
21 „
19 .,
4 Lth.

11 kr.
10 .
8 „
7 .

11  .
12  .

24  '
2 - ..

3^ th.
So eben ist wieder eine neue Sendung angekommen von der

Englischen Patent -Leinwand
gegen jede Art

Gicht , Rheumatismus , Gliederreißen , Kopfweh , Zahlt - uud Gesichts - Schmerzen , Seiten¬
stechen , Ohrenbrausen , Augenfluß , Brust - , Rücken - und Kreuzschmerzen ( Hexenschuß)

Fußgicht , Rothlanf , Krampf , geschwollene Glieder u . s. w.
Ueber die außerordentliche Wirksamkeit dieser Leinwand in allen rheumatischen Leiden braucht hier nichts gesagt
zu werden , indem die vorliegend amtlich beglaubigten Tausende von Zeugnissen  sich ganz unzweideutig darüber
anssprechen . DaS aber darf nicht verschwiegen werden , daß sie vor allen Ketten , Ringen , Bogen , Ableitern und
wie diese Maschinen sonst noch heißen mögen, unbedingt einen höchst anerkenncnswerthen Vorzug hat , nämlich
den : daß sie wirklich hilft!

In Nagold  ist die Haupt -Niederlage in der_ Buchhandlung von G . Zaiser.
w r » cd t - iv r e i s e.

Frucht¬
gattung.

den
Na gold,

22 . Jnli 1854, Verkauft ^ Erlö- . j
Alle „ st

den l 9. Juli
ilg,

1854,
! Fre
den I

»de»
5. Znli

i ad t,
1854, ven

Tüblnc
2l . Jul

en,
1854. jde»

C
18

a l w
Juli 1854,

per 'Scheffel. ! per Scheffel. ! per Siinri. per Scheffel. per Scheffel.

Dinkel alt 1Sch.
S. kr. fl. kr. ft . kr. >Schsl. Sri. fl. kr. st. kr. fl. kr. st. kr. lff. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr.

12 45 12 19 11 54
„ neuer . 12 40 11 57 1l 174 6 2086

35
40 12 2l 12 4 1t 40 12 48 11 54 11 6

Kernen . . 28 1 2 32 4 3 58 3 48 3t »8 30 12 29
Haber . . 9 44 9 20 9 21 4 200 34 .0 9 36 9 24 i 22 1 20 1 19 8 56 8 39 8 30 9 36 8 1 7 30
Gerste . . 20 lk 31 12 24 1 544 36 18 1? 16 2 15 2 o 1 52 17 58 16 33 14 45 16 48 15 47 14 24
Bohnen t Sri. 3 2 53 2 30 2 1 4S 2 54 3 12
Weizen . . 3 18 3 7 2 45 1 1 28 3 ' 4 3 48 3 28 25 4l
Roggen . . l 24 24 24 2 34 2l 48 2t 37 21 38
Wicke» . . !
Erbsen . . 2 20
Linsen . .
Linsen -Gerste

Redigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von .G . Zaiser.


	[Seite 239]
	[Seite 240]
	[Seite 241]
	[Seite 242]

